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Großherzoglich Badisches
A v z e t g e - B l a t t

f ü r d e n

Kinzig - , Murg - und Pfinz - Kreis .
Nro . 77 Mittwoch den 27. September 1826 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .
Die Daupflicht der Bewohner von Schul » und Pfarrhäusern betreffend .Die Frage : ob das Gesetz , weiches den Mieklibewohnern eines Hauses die kleinen Barreparaturen ,das Ausweiseln , Verru en und Säubern der Defen und Kamine zuweift , auch auf die Bewohner vollPfarr - und Schul , und andern von milden Sijftungcn zu unterhalkende Hauser anzuwenden ftye ? istvon dem Grofherzoqlichen Äinistenum des Innern schon unterm 24 . Juni i8u dahin entschieden wor¬ben , daß ti . sks allerdings zu gefchedrli habe.
Um >,cäul»rken Zweifeln über diele Baupfllcht zu begegnen , wird obiges den Acmkern , AmkSrevisoraeten , Dekanaten , Pfarrern und Schullehrern , so wie den milden StistungSpflegern' zur Nachachkung be¬kannt gemacht.
Duclach den > r . September >8r6 .

In Adwesenbei't des Kreis Direktor-»
v. Dürrheimb vät . Blenkner .

Nro . 48yi . Die An zeig S q eb ühren von Wei n e in schwärzung en betreffend .Nach § 116. der Land,ollordnung vom Iadr 18" bat jedermann die Befugniß , Zolldefraudationer»«»zuzeiten , und nach tz. » 18 . soll jeder , der ein Zolloerqeben anaibr , die gesetzlich geordnete AnzeigSgedührerhalten Da hi . be , der Zweifel enlstanden, ob Privatpersonen , welche die Einfchwärzung üderrheinischer Weineauzeigcn , auch die dem Zou - und Acci^aufuchlsp. rfvnale durch Ainanzministerial-Brrsügung vom » Y. Julir > ,6 Nro 47 ^ 7 - und von hieraus ergangenen Berordnung vom il . August « 826 Nr » . 2869 zugestan »bene Denunriations -G . bühr von wenigstens 40 fl — pe-e Putzer von allem mit 60 fl. --- im Zoll lie¬genden Wein anz .isprechen haben , so hat daS Großherzogl. Finanzministerium durch Rescupl vom 5». Sep »trmd . r d . I Nro . eröffnet , daß diese Deiiuncions - Gedükr allerdings auch den , nicht zum Zoll - undA«ris»Auf,tcht»y. rfonal gehören Zndwi 'men , zu Theil werdrn soll.Karlsruhe den er . Septemver 1826.'
Großh,rzogliche S t e u « r - D i r « e t i 0 n ., . In Abwesenheit des Direclors .

E h r m a n n. rdt . Danzi .

Bekanntmachungen .
I Durch das am 28 . April d . erfolgte Abtr¬

ieben deS Plärrer » Wagner zu Untergrombach ist
diese 8' farrei ( OberamlS Bruchsal inr Murg » und
PilNzkelS ) mik einem bkilausigeN Einkommen von8» ' — yoo fl. in l* kld und Naturalien auch Gf,ler¬er rag erledigt worden . Di « CompktiNten Um dies«Pfarcpfründe haben flch binnen b Wochen de , demMurg uud Psinzkreisdiltklorium nach Borschrist zu .Melden .

Wegen eingetretenen Verhältnissen ist der bei»
läufig t,4 fl. erlrag . nd , kathojilche Schuloienst ti»
Rick. 1 bach , D -canarS Säckinqen , erl . digt worden .Die B - werber um denselben baden sich dader »n Z,«ir4 Wochen bei dem DreisamkreiSdirectörium verichrist»
lich zu meiden . '

Durch den am 20 . Juli d . I » erfolgten Tod
deS Pfarrers Johann Nepomuk Ruprecht ist die
Plärret Schwa,zach ^ Bezirksamt Bühl im Kinzig¬kreis) erledigt worden , und zwar mit einem Einkom- ,
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men von iE fl . in Gelb uwfe Naturalien , mit der
Verbindlichkeit zur Haltung eines Vikars w«a«n der
Filialen Grescrn und Leiberstung , dem der Pfarrer
n . bst Kost und freier Wohnung jährlich 100 fl . auf
die Hand zu geben hat . Die Kompetenten um diese
Pfarrpfründe haben sich binnen 6 Wochen bei dem
Kinzigkrcis - Direktorium nach Vorschrift zu melden .

Dureii bas Ableben des Lehrers Hofmann in
Friedrichsseld ist die dasize Lehrstelle , im Ertrage
von beiläufig i,o fl . ist Erledigung gekommen ,die Bewerber um dieselbe haben sich daher binnen
4 Wochen bei dem Ncckarkceis - Direktorium nach

-Vorschrift zu melden .
Man findet sich veranlaßt , die erledigte Pfar¬

rei Gremmelsbach (AmrS Triberg , im Kiazigkreis )
mit einem fixem Geldeinkommen von 4 ? o fl . noch
einmal auszuschreiben . Die Kompetenten um diese
den Konkursgesetzen unterliegende Pfründe haben sich
Vach der Verordnung im Regierungsblatt von iüio
N ro . 38 . insbesondere Art . 4 . zu Melden .

Durch den Tod des Phyffcus Dr . Fink in Ue-
herlingen ist die daflge Physicalssteile , mit der ka -
rifmäsfigen Besoldung von Z99 fl - Geld und wo fl.
für eine Pferdsfourage in Erledigung gekommen .
Die Bewerber um » diese Stelle Hachen sich binnen
6 Wochen vorschriftsmäßig bei der Großherzoglichen
SanirälStommissivn zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachung en .

Sckiu ^ denliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welch « an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zuwerben , zur Liquidirung derselben vorgeladrn . —
Aus dem

Bezirksamt Baden .
( r ) zu Sinzheim an den in Gant erkannte »

Nachlaß des verstorbenen Franz Sch ick in ge r auf
Montag den > 6 . Oktober d . I . früh 8 Uhr in hie¬
siger Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Bretten .
(3) zu Goch sh « im an das in Gant erkannte

Vermögen beS verstorbenen Jung Heinrich G a u k e l ,Bürgers , auf Donnerstag den ir . Lctober d. I .
Vormittag - 8 Uhr in der hiesigen AmtSkanzlri .

(Z ) zu Gon delshei m an das in Gant er¬kannte Vermögen deS Christian Kühn , Bürger »ueib Sailers , auf Donnerstag den 5 . October d. I .
vormittags K Uhr in der hiesigen Ämtskanztei »

Bezirksamt Bühl .
(3 ) ga OtkerSweiec an das in Gant erka-» ttrverschuldete Vermögen der Ignaz Sch e er '

schen Ebe -leute . auf Samstag den > 4 . October d . I . Vormit¬
tags 8 Uhr auf diesseitiger Amlskanzlej . Aus dem

Bezirks .,mr Cltenheim .
( 0 zu Ettenheim an den in Gant erkann¬ten hiesigen Bürger und Handelsmann Joseph Laib -le , auf Montag den Y . Oktober d . I . Vormittags8 Ubr in diessistg - r Amtskanzlci .
( O zu N i ngshejm an den in Gant erkann¬ten Anton Fa brl ander , auf Montag den 16 Oc -

tober d . I . Vormittags 8 Uhr in bet diesseitige »
Amtskanzlei . Aus dem

Stadt amt Karlsruhe .
(3 ) zu Karlsruhe an das in Eoncurs er¬kannte verschuldete Vermögen deS verstorbenen Schuh -

MachcrmiisterS David Pe . ry auf Montag den i &.
October d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger
StadramtSkanzlci . Aus dem

Oberamt Offen bürg .
( r ) zu Hofweier an den in Gant erkannten

Bürger Joseph Göpperk , auf Donnerstag den 11 .
Oktober d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitigerObcramtskanttei

( r ) zu Offenburg an den in Gant erkann ,t . n Nachlaß des Zunftmeister - Jrhann Sch wen be¬
mann auf Freitag den »3 . October d. I . Vormit¬
tags 8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei . A . d .

Oberaml Pforzheim .
(2) zu Niefern an den in Gant erkannte »

EliaS Sch ro th , Richter , auf Montag den 9 . Ce »
tober d . I . Nachmittags in hiesiger Oberamtskanzlei ,wo zugleich ein Versuch zu einem Stundungs - und
Nachlaßvergleich versucht werden wird .

( r ) zu Niesern an den in Gant erkannten
Martin Huber , Bürger und Bierwicth , auf Dienstag
den 24 . October d . I . Nachmittags » Uhr in hie¬
siger .Oberamtskanzlei . 0

Mundtodt - Erklarungen ^
Ohne Bewilligung deS PssegerS soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grab für
mundlodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben konkrahirt werden - Auö den »

Bezirksamt Gengenbach .
(1) von Oberharmersbach dem ledige »

Bierbrauersgesellen Bartholowä S ch i ll i, dessen Ä» f-
sichtspfleger der Bürger » nd Hafnccmeister Joseph
Schilli von da ist. rlus dem

Bezirksamt Rheinbischoffsheim .
( r ) von Neufreistelt dem Georg Herrman »

b. j . Schreinermeister , dessen Aufsichtspfleger Friedrich
Merkte daselbst ist.



Erbvöeladungen .
Folgend » schon längst abwesend « Personen

oder deren Leibeserbcn sollen binnen 13 SNonaten
siel ? l ei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
sieht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Kaution
wird auSgelirfert werden . AuS dem

Bezirksamt Eppingen .
se ) von Eppingen die unbekannt abwesenden

(Geschwister Philipp und Katharina Weichsel , deren
Vermögen in 900 fl i kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Hüsingen .
( 1 ) von K i ed ö s6 ) i n g e n der Johann Rie¬

ge r , welcher ohagefahr 50 Jahre alt , und schon
b >i 20 Jabr/atwes .nd ist , ohne daß von dessen Au¬
fenthalt etwas beke. nvk ist, binnen 9 Monaten , dtsfn
Vermögen in 76 fi 24 kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Müllheim .
( r ) von Brizkngen die Judith « Hüglin ,

welche seit 3o JaKren abwesend ist und leztmala im
Jahr 1808 mir einem gewiss- n damals in badischen
Mjlitärdiinstcn gestandenen Franz Axtmann , mit
dem sie getraut zu seyn angab , in ihre Heimath ge¬
kommen und scir dem nichts mehr von sich hat hö¬
ren lassen , deren Vermögen in 61 fl. 4 kr. besteht A . b.

Bezirksamt Sinsheim .
(2) von Rohr dach der Johann Georg Hel¬

ler , ein Sohn des verlebten Bürgers Adam Hel¬
ler , welcher vor etwa 26 Jahren als Backerkmcht
in die Fremde gieng und seit dem Jahr 1802 nichts
mehr von sich hören ließ , dessen anerfallenes Vermögen
in ungefähr 474 fl . besteht.

( r ) Brette « . (Verschollenheitserklärung .) Da
die Christin » Küste rer oder ihre allenfaUsiqe Lei-
beSerben auf die unterm 28 . April 1821 . geschehene
Vorladung keine Nachricht von ihrem Aufenthalt ge«
gegeben und zur Empfangnabme ihres in ihrem Ge¬
burtsort Nußbaum bisher verwalteten Vermögen sich
nicht gemeldet haben , so wird die Kustercr für ver¬
schollen erklärt .

Brekken am rr . August , 8 *6 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Borladungen «
( r ) Baden . ( Dorladung .1 Der Soldat Gab¬

riel Greiner , von Unterblektig , Badem . r Stade -
bejirks , welcher auf mehrmalige Einberufung bisher
nichr aus Urlaub eingerückt ist, ' und sich aus seiner
Heimath entfernt hat , wird andurch « ufgefordert ».
sich bei Vermeidung der gesetzlichen Strafen binnen
Z Monaten entweder bei diesseitigem Amte oder bei
seinrm RegimentS -Eommando zu stellen .

Laden den 7 . September >8r6 .
Großh , Bezirksamt .

st ) Rheiuöischofsshv im , ( Verladung .)
Georg Eegelbergcr , ehemaliger Amtsassssor gu
Achern , der nach seiner Dienstentlassung entwichen
ist , wird in Gemisheit Hofgerichtlichen Auftrag »
vom rr . September d. I . Nro . t8 ? r . hiermit auf -
gefordcrt . , sich binnen 6 Wochen vor dem Unterzo¬
genen zu stellen, , und wegen mehreren ange¬
schuldigten Verbreche « zu verantworten , wid¬
rigenfalls gegen ihn in cootumatiam erkannt , und
das Weitere auf Betreten Vorbehalten .werde » soll.

Reinbischoffsheim am r > . September 18 *6.
Oberamtmann .

Jägerschmid .

( 1 ) B ühl . (Fahndung und Signalements
Die wegen verheimlichter Schwangerschaft und Dieb¬
stahl in Untersuchung gekommene ledige Christine
Kistner von Z . ll hat heute Nacht Gelegenheit ge¬
funden , ihrem Wächter zu entfliehen . Sämmtliche
Polizeibehörden werde » daher ersucht , auf diese Per¬
son zu fahnden , sie im Betcettungsfalle zu arretire »
und gesanglich anher cinzulicftrn .

Bühl den 24 . September * 8 * 6. -
Großh . Bezirksamr .

Signalement .
Dieselbe ist 22 Jahre alt , starker robuster Sta¬

tur , 5 ' 4 " groß , hat ein volles Gesicht , schwarze
Haare , dicke Nase , graue Augen , und tragt die
Haare in Zöpfen , bei ihrem Entweichen trug sie eine »
rcth . n leinenen Uebecrock, nach Städtischer Art , und
einen blau halblkinknen Uncerrock , Schuh und
Strümpfe , ein grünlichles Halstuch .

(2 ) Bruchsal . ( Diebstahl .) Heute Nacht
wurden bei Konrad Kehrbek zu Langenbrücken die

> nachverzeichnete Gegenstände mittelst Einstiege »« ent¬
wendet . Sämmtliche Großherzogl . Behörden werde»
ersucht auf die Effecten und die Verkäufer derselben
ein wachsames Auge zu haben , leztere auf Betrete «
zu arcetiren und mit den Effecten anher zu liefern . ,

Bruchsal den 19 . September l 826 .
Großherzogl . Oberamt .

Verzeichnis ? der entwendeten Effekte »
1 ) ein neu grau tüchener Mantel » 2 st. — kr»
2) ein neu dunkelblautuchener Mutzen 3 st. — fr .
3 ) 5 Ellen dunkelblau Berfeldncrtuch » 0 fl. — kr.
4 ) ein seidenes Halstuch mit blau und

gelbem Kranz und Franzen . r st, — kr.
5 ) rin ditto von veilchenblauer Seide 1 fl . 3 ° kt.
6) ein baumwollenes mit rochen Streifen r st. 15 kr.
7i vier weiße Mouselinene ausgenäht 4 fl . — kr.
81 ein weißer Moufelinener Mutzen r fl — kr.
9 ) 2 weiße Schürze , der eine mit Dup -

fen, der andere gestikt , mit Zacken Z st. kr»
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ioV i schwarz raffender Schur , : 4 fl. — kr.
» , ) ein blau katunenrr Schurzmitwri -

ßcn Streifen . . . . t fl. ao ! r.
m ) 1 rother ditto mit gelben Streifen 2 fl . — kr .
IZl zwe » gebildete Flächsene Tischtücher 6 fl. — kr.
14 ) zwei hänfene Bettücher « . 3 fl — kr.

5 neue Handtücher , . . ' a fl . 30 kr .
» 6 } 6 Tischtücher . . . 9 fl — kr.
, 7) eine neu . Serviette mit roth und

weißen Streifen . . . — fl. 4o kr.
> 8) «in neuer blau katunener Rock 2 fl . — kr .
iy ) 1 ditto brauner . . . 1 fl . 30 kr.
ao ) 57 Elle » weiß hänfenes Tuch & 30

kr . per Elle . . . 28 fl . 30 kr.
21 ) 3 neu « werken « Tischtücher . fl fl

' — kr.
( 1 ) Pf 0 rz h ei m fLicbstahl .) In der Nach «

vom « 6 auf den 17 . d . Pt . wurden mittelst gewalt¬
samen Einbruchs aus der Kirche zu Bilfingen ent¬
wendet .

» ) Ein 8«ckigtcS thurmfärmigeS Ciborium von
- Kupfer und im Feuer vergoldet , welches zur

Halste mit confecrirken Hostien ungefüllt war .
3 ) ein Halbmond - lunula von Silber und stark ver¬

goldet in welchem die con ecrirte Hostie aulbe -
wahrt wurde , in einem messingen mit einem
Tbürchen von Glees versehenen Behälter .

3 ) eine neue percalene Alb ,
4 ) eine alte Alb .

Sammtliche obrigkeitliche Behärden werten er .
flicht , sowohl auf den Tdätcr als di« gestohlenen Sa¬
chen fahnden und uns von etwaigem Erfolg gefällige
Nachricht zuqehen zu lassen.

Pforzheim den « 7 . September » 8r6 .
Grvßkerzvgl . Oberamk .

kr ) Rastatt . sDiebstahlS -Anzeige .) Zn der
Nacht vom 7 . auf den 8 , dieses Monats wurde aus
dem hiesigen Rappenwirthshause »in Koffer gestohlen ,
welcher zwar aus dem Felde ohnweit von hier wie¬
der gesunden worden , worin aber der Eigeuthümer
nach seiner gestern anhergekommenen Anzeige folgend «
Effecten vermißt :

1 ) Ein sckwar,er Frack von feinem Tuch mit seide .
n «n Knöpfen ,

а ) Ein ganz Wiener blauer Frack den Eachcmire mit
seidenen Knöpfen ,

Z) Ein 'Paar ganz neu » schwarze lange Beinklei¬
der von Tuch ,

4) Ein' Paar ganz neue kurze Beinkleider von sei¬
nem Luch mit stählen «» Schnällchen ,

fl) Eine ganz neue Weste von türckischem Zeuge ,
weiß mit Blumen .

б) Vier Paar kurze neue Strümpfe von grayem
, Gar « ,

Ein Paar lange baumwollen « wejße Strümpfe ,
nicht m,hr neu ,

8 ) Vier weiße HalsÄcher ,
y ) Zwei ganz neue gefärbte rothe Nastücher ,

>o ) Ein Paar Schuh , qetraq n ,
> > ) Ein Rasirmesser und Futteral ,
er ) Ein Federmesser mit 3 Klingen ,
13 1 Eine Kraratte ,
i 4 ) Drei neue Flachsen « H mder .

Zn der newlichen Nacht wurden den Knechte ».
deS Rappcnwirebs folgend « Effecien gestohlen :

1 ) Eine silberne Uhr von mittlerer Große , mit
einem schildkrorcnen OberqehöuS , welches ri »uSh . re,m
mit fllbernen Naqrlchen beschlagen , die Uhr ist eine
Mengsische , welche hmken i,ufge - e>gen werden muß ,
sie hat gelbe Zeiger , römische Ziffer , und eS b . sin-
det sich an derselben cine slähl . ne Kette mit einem
silbernen Schlüssel , welcher von einem Frankenstück
gefertigt ist .

1 ) Ein Ulmerkopf , mit hohem durchgekricbeNen

Decke! von Silber , und mit einem schwarzdeiuernen
Rohr , woraus ein runder weißer Aussatz mit schwarzer
Üeberschrift : „ ich fahre in di . Schweiz " befindlich ,
das Rohr selbst , und auch der sogenannte Mund »
spitz ist rund . An der Tadackspseif « befindet fich «ine
doppelt» silberne Keile , welche mit einem Ringe am
Re hre hängt , aussen am Ringe ist dir >3 loth « >e Probe .

3 ) Ein Paar bauma -oUcn « weiße Serümpse ,
nicht mehr ganz neu .

Auf «inen bestimmten Tbäter hat man noch
keine Spur erhalten , es ist raheo um so nörhiger ,
daß die Drtsvorstehec und Polijeybebiensi . te gehörig
besorgt seven , daß da « Verzeiciiniß die . er Effecten ' ge »
hörig bekannt gemacht , und jeder verdächtige Besitzer
derselben angehallcn , sofort nach Umständen emwedkt
anher selbst , oder aber an das nächste Großh , Amt
zur weiteren Verfügung überliefert werde.

t . Rastatt den it . September 1536 .

Großh . Oberamk .

(3) Freiburq . fVermißte Obligation . ) Eine
unterm 15 . Juli , 7.- 6 von der Stadt Freidurg un¬
ter Rio . 189 auf Kaspar Merz von MunbelfingeN
über «in 5 prozenliges Kapital von 20a st . ausgc -

stellte, in der Folge auf d,n nun verstorbenen Baren -

werih Johann Febrenbach dahier als Gläubiger uber -

qegangrne Dbli,ätion wird vermißt . D >« etwaigen
Besitzer dieser Dbsigarion » oder jene welche auf daS
Kapilal gegründeten Anspruch Hab «» sollten , werden ,
hiedurch aufg >fordert , sich hierwegen binnen 6 Wo¬

chen um so gewisser zu meiden ^ als sonst die Urkun¬
de für kraftlos erklärt werden wurde .

Freiburg d . n «5 September 1826 «
Großh . Stadtamt .

(Hierbei eine Vehlage .)
- ? '
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